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Beilage zue Karlsruher Zeitung Nr . 256

Samstag , den 20 . September 1845 .

(N 266 .2) Karlsruhe . (Bekanntmachung .)

Das Publikum wird hiermit in Kenntuiß gesetzt , daß . vom 20 . d . M . anfangend , der bis¬

herige von Freiburg nach Mannheim gehende gemischte Eisenbahnzug ( für Personen und

Güter ) eingestellt und statt dessen ein Güterzug eingerichtet wird , daher von diesem Tage an

der Personentransport ausschließlich nur mittelst der Personenzüge geschehen kann .

Zugleich ist Anordnung getroffen worden , daß , von gedachtem Zeitpunkt an , der von

Frei bürg abgehende erste Persouenzug ( 6 Uhr Morgens ) bei den Stationen Denzlingen .

Riegel und Orschweier behufs der Aufnahme und des Absetzens der Reisenden anhält .

Karlsruhe , den 13 . September 1845 .
Direktion der großh . bad . Posten und Eisenbahnen . .

v . Mollenbec .
vät . Waag .

fv267 . 1s Karlsruhe ,
tion angenommen auf :

In der Herder ' schen Buchhandlung in Karlsruhe wird Subskrip-

Göthe s
poetische und prosaische Werke.

Neue Ausgabe m 2 Sünden
mit 11 Stahlstichen .

Diese Prachtausgabe erscheint in 2 Bänden oder in 4 Lieferungen ; Preis 24 fl . —

Lieferung L 6 fl. ist bereits erschienen und das Ganze wird bis Ostern 1846 beendet seyn .
Die erste

1-1175 .31 Karlsruhe . 3m Perlag - des Unt - i -

zeichnrten sind erschienen : die Plane von

Mannheim , Heidelberg - Schwetzingen , Karls¬

ruhe , Rastatt-Baden , Freiburg , Konstanz.
Preis : schwarz ü 12 kr. , illum . » 21 kr .

C . Macklot .
10 279 . 1s Leipzig . So eben ist erschienen :

Geschichte
der

französischen Revolution
bis auf die Stiftung der Republik .

Bon

F . C . Dahlmann .
gr. 8 . geb . Preis 2 '/. Thlr . — 4 fl . 3 kr.

Leipzig , in, Seprember 1815 . ^
Weidmann ' sche Buchhandlung .

In Karl sruhe vorräthig bei A . Bielefeld .

st? 922 . 1s 8 r e » l » » . Lei 6 . v . ^ ä o r I> o I s in

vreolnu ist so eben erseliienen unä in äer Hotdrickibunä -

lunx von G». in » . Lnittel

in Anstatt Vorrat >, !x :
lwr . ^ R llltt l » » Vi c iiirsl .

H N 6/t

äer laleiilisvlieii Apraelie
;um Schul - und Privat - Gebrauch .

Lutbaltentl : soivolä sümmtlielio Wörter der ult-

lateiniselien 8pravlis dis sum tlnterASiiAS äv8

^V68tröml8«Iieii IVvivltv8 , mit Hin8l !lrlu88 äer Uli—

Aennamvn , sl .8 »uok äie ivioktiKSteu mittel - unä

» eu- lateinisolieu Wörter , immentliel , äie in clie

neueren europöisotieu 8s>ruelien überAexanKvneu ,
8» tvie äie latviniselien uuä laiinisirteu ^ uustaus -

ärücke äer ALvsKlLi » , K .
t « » ilt . T I»cn »lv . L « « L« xr « , » « 1« -
» Ni . u . 8 . IV. ; mit äurckZLnxixer Dntvrsoliel -

äun » äer klas .̂ eken von äer unjilassisekeu
^ U8clruvli8tvei8e , uncl mit vor 2ÜA>ic !ivr üerüelr -

8ieKtiAunK äer eieeromLni8cken ? itrL8voIoKiouuä
«iuvn, »pracliverKleiebenäen -Vi»Iton » e .

2 KLuäs ^ Lexikon - k'ormat . 115 SoKva .

_ kreis 6 kl._
10 278 . 1s Berlin . So eben ist erschienen und in

allen Buchhandlungen , u beziehen :

ein steter Wechsel der Bilder in dem Buche , und das Interesse
belebt sich mit jener Seite von Neuem . Ts hat auch in
Frankreich ein seltenes Aussehen erregt . Binnen Jahresfrist
erschienen vier starke Auflagen , und j . tzt wird es glänzend
illustri

' rt in einer fünften auSgegeben .
Berlin . Ferdinand Reichardt L» Ko .

aus der Jagd , nach einer gesellschaftlichen Stellung
von

LTMZ NZMEN ,
Nach der sünsten französischen Austag « von

vr Zulius I - askvr .

3 Theile . Broschirt 2 Thlr .
Dieses Werk Hai den vollgültigsten Anspruch auf den

Name « des Geistreichsten und Witzigsten , da » die

neuer « sr,nz . Literatur erzeugt . Alle Zustände » er Gegen ,

wart , des politischen , literarischen , kommerziellen , industriellen
« nd sozialen Leben » sind darin , zwar auf eine sehr scharfe ,
aber doch gemüthlich , humoristische Weise persisiirt . G « ist

2 )

3 )

sl ) 281 . ts Pforzheim .

Einladung zur Versammlung deut
scher Thierärzte in Frankenthal .

Der Acre !» deutscher Thierärzte hält seine dies¬
jährige Generalversammlung am 26 . und 27 . d . M . in
Frankenthal . Die interessantesten Gegenstände der Be
rathung und Diskussion sind :

I ) Die Löserdürre des Rindviehes , noch den in neuester
Zeit gesammelten Erfahrungen ;
da - Verhälrniß der Thierärzle zu den Landwirthen
in Specie der thierärztüche Unterricht auf land -
wirthschastlichen Schulen rc . und
werden zur Demonstration neuer Operationen den
Operationsmethoden auf VcreinSkostea Thicre zur Drs
Position gestellt s-yn .

Die daoische VereinS - Abtheilirngist zu dieser
Versammlung höfiichst eingeladen und es steht zu erwarten ,
daß sich recht viele Mitglieder hiebei betheiligen werden .

Pforzheim , den 17 . September 1815 .
A . A.

Keller .
sl ) 227 .3s Karlsruhe .

Leihhaus - Anzeige .
Nächsten Samsiaz , Montag un « Dienstag ist das Leih -

Haur - Bureau von früh 8 bis 12 und Nachm itagS von 2 bis
5 Uhr geöffnet . Vom Mittwoch an . jeden Werktag Vormittag .

Karlsruhe , den >6 . Sept . 1815 .
Die Ersparniß -Kaffe und LeihhauS - Verwaliung .

(V241 . 31 Ladenburg .
Warnung .

Ich warne hiermit wiederholt , meinem
Sohne Leopold auf meinen Namen etwas
zu borgen , indem ich keine Zahlung für ihn
leiste.

Ladenburg , den 15 . Septbr . 1845 .
Gustav Rosenthal .

>0 239 .2s Mühlbur « .

Freifchießen .
WiWWW » Der Unterzeichnete gibt sich die Ehre , alle
Sch,rß,reunt >e zu einem am Freitag , Samstag und Sonntag ,
als den 28 . , 27 . un « 28 . September d. I . , von ihm gegeben
werdenden Freischießen , im Werthe von ungefähr 500 fl .
und in 10 fl . Gold und Silber werihvoilen Gaben bestehend ,
höfiichst einzuladen .

Mühlburg , den 18 . September 1815 .
Busam ,

j » m Ritter .
sv 216 . 3s Bruchsal .

Lehrlingsgesuch
Horndrehermeifter August Rindenschwender
zu Bruchsal ist gesonnen , einen ordentlichen

jungen Menschen als Lehrling gegen ein billiges Lehrgeld
jeden Tag anzuvehmen .

Bruchsal , » rn lö . September 1815 .
lv 208 .2s Baden .

Empfehlung .
Der Unterzeichne !« hat sich seit Kurzem in der

Stadt Baden als Bildhauer un « zugleich al » Eteinhauermeifter

etablirt ; in elfterer Beziehung empfiehlt er sich besonders
in der Ausarbeitung jeder Art von Monumenten , künstlichen
Verzierungen , besonders von Grabdenkmälern und Kruzifixen
im einfachsten und je nach Belieben kompiizirtesten modernen
Style , sowohl in Sandstein , al » auch in Marmor , Alle «
nach Muster von Musterzeichnungen und Steinen , welche
bei ihm eingesehen werde » können , oder nach eigener Idee
des Bestellers ; desgleichen übernimmt er alle Arten von
Steinhauerarbeiten .

Das mir bereits von hochgestellten Personen in ber obi¬

gen Hinsicht geschenkte und gerechtfertigte Zutrauen möge
das verehrt « Publikum überzeugen , baß ich mit gediegener ,
kunstgerechter und daue . hafler Ardeitsiieferung ganz billigt
Preise verbind .' .

Ich biue daher mit dem B,merken um geneigten Zu¬
spruch , daß ich zu jerer Zeit mit rem Steinvorrath aller
Sorten versehen , und daher im Stande bin , jede Bestellung
ohne weitere Vertheuerung des Transport - auf 's Schleunigste
zu cffekiuiren .

Briefe werden franko erbeten .
Baden , im September 1815 .

Joseph Kraft ,
Bildhauer und Steinhariermeister .

>6186 .91 Straß bürg . ( An¬
zeige . ) Madame Pfeiffer , Ge¬
burtshelferin , wohnhaft auf dem alte »
Wernmarkt Nr . 67 in Straßburg , hat

die Ehre , anzuzeigen . daß sie Kostgängerinnen annimmt , und
bei sorgfältiger Verpflegung das größte Inkognito beobachtet ,

sv 228 .3s Baden .

Hausversteigerung .
_ In Folge rcrehrlicher Verfügung großh . bad .

Bezirksamts Baden vom 28 . März d . I , Nr . 1921 , wird
Donnerstag , den 6 . November 1815 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhause von den Weber Anton R e e s '-

schen Eheleuten dahier im VollstrelkungSwege io öffentlicher
Veisttigerung z» m Kaufe auSgesetzt :

Ein dreistöckige « Wohnhaus an der Sophienstraße dahier ,
von Sieiir erbaut , verglichen 1l ' 5 " lang , 27 ' tief ;
der Platz , auf dem das HanS steht , nebst kleinem Hös¬
chen mißt 1365 Hs ' , angränzend elners . an Anton
SchwambergerS Wtttib , anders , an Heinrich Rees ,
vorneu die Sophienstraße , hinten an Bernhard Geiser .

Um bas erfolgende höchste Gebot , wenn solches wenigstens
den Schätzringsprcis erreicht , wird der endgültige Zuschlag
bei dieser Versteigerung erlhellt werden .

Baden , den 15 . September 1815 .
Bürgermeisteramt .

3 ö r g e r.
- vät . Nessel Hanf .

( 0 258 .2 ) Pforzheim .

Versteigerung .
Der Unterzeichnete verkauft wegen Auf¬

lösung seiner Bierbrauerei und WirlhschaftSgeschäfi « in
öffentlicher Versteigerung

Mittwoch , den 1 . Okrober d . I .,
Morgens 9 Uhr

« » fangend , i» seiner Behausung ( ehemaligem Engelwirtht »
hau « ) nachstehende Gegenstände :

1 Bierkeffcl von 12 Ohm 9 Stützen , 1 kupferne Blei¬
pumpe , 1 Malzdarre von Blech , 3 Kühlschiffe und
sonstige verschiedene Brauereigeräthschaitea , 7 Gähr -
büitkn , ungefähr 16 bis 18 Ohm haltend , größten »
theiis neu .

50 bis 60 Stück in Eisen gebundene und »erpichte
Bierfaß von 2 bis 1 Ohm .

200 Stück Schenk,äßchen von 10 bis 10 Maas , alle in
Eise » gebunden und » erpicht .

Eine Partie dürres Daubhoiz von 2 bi « 1 Schuh , des¬
gleichen Bodenhoiz von 8 bi» 8 Schuh .

Verschiedene WirihschastSgeiärhschaften und einen großen
Bierwagen .

Pforzheim , den 16 . Scpibr . >815 .

August Ungerer .
sv 262 .2s Colmar , Oberelsaß .

Bierbrauerei zu vermiethen.
In Eolmar (Oberelsaß ) ist unter annehm¬
baren Bedingungen eine der bedeutendst , n
Birrbiurrereien sogleich zu oermieihen .

Dies - lbe bat einerseits einen Eingang von der Hauptstraße
und anderseits von lec sehr frequenten Promenade .

Die Konsumtion von Bier ist in Colmar sehr bedeutend ,
und würde jedenfalls durch Erzeugung von bayerischem Bier
noch gesteigert werden lönnen .

Die Liebhaber find gebeten , sich wegen der näheren Be¬
dingungen iu frankirten Briefen an den Eigevthümer ,
Herrn Emanuei Schmutz in Kolmar , oder an Herrn
DreckbSler , Bierbrauer rn Karlsruhe , zu wenden .

so 251 .3s Karlsruhe . (Viehversteigerung .)
Freitag , den 26 . d . M . ,

Vormittags 11 Uhr ,
werden auf der großh . Domäne Stutensee

6 Stück junge Stiere von der Schweizer - Rigi - Raffe , im
Alter von 1 Monaten bis zu einem Jahr ,

öffentlich versteigert , wozu wir die Rindviehzüchter hiemit
eluladen .

Karlsruhe , de» 17 . September 1815 .
Großh , Siallverwaltung . ^

3 - st.
sv 271 .2s Bruchsal . ( Versteigerung eichener

Adfalihölzer ans dem Holzlagerplatz zu
Langenbrücken . )

Montag , den 22 . d . M .,
früh 9 Uhr ,

werden auf dem Holzlagerplatz bei Langenbrücken folgende
bei der Zurichtung der Lang - und Qnerschwellen für das
zweite SchienengetriS gewonnene Abfallhölzer in paffenden
kleinen LooSabtheilnngen an den Meistbietenden öffentlich
versteigert :

t ) ungefähr 1200 Stück eichene Sckstücke von 8' bi« lO '
Länge und 3 " bi- 8 " Stärk « ;
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2)

sog«n

ungefähr 4000 Stück eichene Schwarten van 8 ' bi«

1V ' Länge und 1 " dis 4" Stärke ;
3 ) ungefähr 800 Stück eichene Dielen von 8 ' bis 10 '

Länge und L" Stärke , welche bei der letzten Steigerung

nicht abgegeben warben find ;
4 ) ungefähr 120 Klafter Abfaiispäne und Klötze .

Di « Kaufliebhaber werden hiezu mit dem Bemerken ein¬

geladen , daß die Abfuhr der ersteigerte » Hölzer nur » ach

erfolgter Zahlung -gestattet wird .
Bruchsal , den 15 . September 1845 .

Großh . bad . Wasser - und Straßeubauinspektion .
« . Weiler .

fv 240 .3) Karlsruhe . ( Fahrnißver steig e-

rung .) Donnerstag , den 25 . d . M ., und die darauf folgen¬

den Tage ( Samstag und Sonntag ausgenommen ) , Vormit¬

tag - S Uhr und Nachmittags 2 Uhr , werden in dem

Orangeriegebäude , nächst der Hosküche ,
eine Parthie Goloborden mit Seide »urchwirkt ,

Sammt und Seidezeug in mehreren Karben ,

Möbrlüberzüge von verschiedenen Stoffen ,
altes Bettwerk ,
Bodenteppiche und HauteliffeS ,
rothe Livreeröcke mit und ohne silberne Borden ,

Porzellangeschirr ,
Oelgemälde und Gouache - Malereie »,
alte « Schreinwerk ,
mehrere Partien altes Holzwerk ,
einige Fässer , zum Theil in Eisen gebunden ,

Führlinge ,
»ine Partie einfacher und doppelter Champagnerkörbe ,

zwei KüserblaSbälge , zum Weinablaffen ,
18 Stück filberplattirte Lichtstöcke

an den Meistbietenden gegen gleich baare Bezahlung öffentlich

versteigert werden .
Karlsruhe , den 16 . September 1845 .

Großh . Hosökonomic -Verwallung .

l0288 . 1j Rr . 1187 . Bruchsal . ( Holzverste

g e r u n g .) Durch die Bezirksforstri Bruchsal werden aus

Domänenwaldungen de « Schutzreviers Kronau und Eichel

berg nachverzeichnete Holzsortimrnte versteigert :

am 22 . , 23 . und 24 . d . M . . früh 8 Uhr , im Distrikt
Brandloch !

439 Stämme eichenes Nutzholz ,
20 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,
13 „ eichenes do.
6 '/ , ,. gemischtes do.
ö '/ « „ do. Prügelholz .

325 Stück buchene und gemischte Welle » ;
am 25 . d . M „ früh 9 Uhr , im Distrikt Etchelberg :

2 Klafter buchenes Scheiterholz ,
6 „ eichene « do .

28 „ gemischtes do.
2 >, „ Prügelholz ,

175 Stück buchene Wellen .
Man versammelt stch zur erste » Versteigerung auf der

kronauer Allee am Holzmüller Richtweg . und zur zweiten

Steigerung am Anfang , des Etchelberges auf » er Landstraße

» ach Untergrombach .
Bruchsal , den 17 . September 1845 .

Großh . bad . Forstamt .
3 . A. d . F .

L a u r o p .

fv 186 .3 ) Nr . 884 . Ludwigssaline Dürrheim .

( Salzsäckelieferung . ) Unfern Bedarf von

95,000 Stück einen Zentner fassenden und

138 .000 Stück zwei Zentner fassenden

Salzsäcken für die Jahre >846 und 1847 schreiben wir zur

Lieferung im Ganzen oder in kleinern LieferungSiheilen , von

jedoch nicht unter 5000 Stück , hiemit im SummisstonSwege aus

Die festgesetzten Vertragsbedingungen , welche so gestellt

find , daß »in Mustersack nicht nöthig ist , können täglich hier

eingesehen oder uneNtgeldlich bei uns erhoben werden .

Ja den hierauf unter der Aufschrift :

, ,Salzsäckelieferung für >848 und 1847 '

an di, Unterzeichnete Stelle »eifiegelt einzureichende » Ange¬

boten muß sowohl die Anzahl als auch der Preis sür je

100 Slick einen oder zwei Zentner fassenden , stach« - oder

hanswergenen Säcken , die ker Summittent zur Lieferung über¬

nehmen will , >n Zahlen und Worten angegeben sryn .

Montag , den 13 . Oktober d. I .,
Morgen « 10 Uhr ,

bi - zu welcher Zeit Angebote angenommen werden , findet

die Eröffnung der ringegangenen Summisfionen Statt , welcher

jeder Summittent anwohnen kann .

Dürrhelm , den 12 . September 1845 .
^ ' bad . Salineverwallung .

C a r o l i.

) 0203 .3 ) Tiefenstein .

Wirthschaftsver -
pachtung .

Höherer Weisung zu Folge soll

i die hiesige Werkswinhschast .
verbunden mit Bäcker - und

M ' tzigrechr , vom 1 . Januar 1846 an laufend , in neuen

Bestand gegeben weiden , wa « wir mit dem Bemerk,
'» hie¬

durch bekannt machen , daß die öffentliche Steigerung am

Montag , drn 20 . Oktober 1845 ,
Vormittag « 10 Uhr ,

aus diesseitigem Berwaltnngsbureau Kattfinden wird .

Vorläufig bemerken wir , daß stch die Steigerer durch

legale Vermögens - und Leumundszeugnisse , sowie üd,r ihre

Befähigung zum Umtrieb einer Wirtbschaft auszuwrisen haben .

Da - Lokale und die näheren Bedingungen können zu jeder

Zeit eingesehe » werden .

Tiefenstein , den 14 . September 1845 .
Großherzogliche Hütienverwaltung .

Sprenger .

furth wurden bei ihrer Arretirung
gende Effekten abgenommen :

Großh .

fv285 .1I Karlsruhe . ( Bekanntmachung . )

Di « Steuerperäquaiuren des Oberamts Offenburg und de«

Landamts Frtidurg sind , zu besetzen.
Die tisterr erträgt an 950 st. und die andere 850 st.

ohne den Verdienst von Private » und Gemeinde ».
Die Bewerber um dieselben habe » stch

binnen 4 Wochen
au die bieffrilige Stelle zu wenden .

Karlsruhe , den 18 . September 1845 .
Großh . bad . Steuerdireition .

B « i tz a m.
vät . Rt > tig .

)V 270 . 1 ) Nr . 10,192 . Sinsheim . (Bekannt -

machung .) Der wegen dritten Diebstahl « dahier in Unter¬

suchung befindlichen Katharina von Kennen von Stein «-

1 ) 1 schwarzes Merinokleid noch in gutem Zustande ;
2 ) 1 leinenes Franeuhemd mit den an der Brust einge

stickten Buchstaben 8 . 51. 12 ;
3 ) 1 noch gutes aschgraues wollmouffelineneS Halstuch mit

weißen Streifen , grün - rolhen Blumen und Fransen

4) 1 kattunener Schurz mit aschgrauem Grund , schwarzen

Dupfen und rothen Blümchen ;
5 ) 1 weiß mousselinencs halbes Halstuch mit roihen und

grünen Blumen ;
6 ) 1 halbes blau kattunenes Halstuch mit weißen Blümchen ;
7 ) l Paar weißdaumwollene Strümpfe , wovon der »ine

mit einem roch kingeftickie » Buchstaben 8 . und der

andere mit einem 8 . versehe » ist ;
8 ) I gestickter Tülikrageu an einem gestickten TüllhalSiuch

in zerrissenem Zustande ;
9 ) 1 weiterer gestickter Tüllkragen ;

10 ) l altes leinenes NaSiuch mit den roth »ingestickten
Buchstaben L . 8 . »ersehen ;

11 ) 1 Paar weißbaumwollene Handschuhe ;
12 ) ein Gebetbuch mit ivlher Leterdecke und einem blauem

Futteral , betitelt : „ Myrrhengarten " ;
13 ) 1 alte » Paischmejser mit Pfropfenzieher ;
14 ) 1 Stück Bleistift ",
15 ) 1 neuer Regenschirm mit Rohr und von roch -blauem

Bnumwoliezeug ;
16 ) l blauer s. g . Halsriemen von Seidesammt .

Da sich die genannte Besitzerin dieser Effekten . obgleich

sie es bl» jetzt mehrfach versuchte , — über den rechtmäßigen
Erwerb derselben nicht auSzsweisen vermag , derselbe auch

bei dem Umstand , daß sie erst kurz vor ihrer Arretirung a »S

der Strafanstalt entlassen worden , nicht z» vermuthen steht

so wird dies mit der Aufforderung an Alle Diejenigen , welche

einen Anspruch daran haben , oder Auskunft darüber ertheile «

können , öffentlich bekannt gemacht , denselben dahier zu be

gründen und beziehungsweise diese Auskunft anher gelangen

zu lassen
Sinsheim , den lO . September 1845 .

Großh . bad . fürfil . lein . Bezirksamt .
B u l st e r.

vckt . S tierle ,
A . j .

so 286 .3 ) Nr . 18. >9l . Waldkirch . ( Fahndung
Georg Spath von B >ed«rbach , ein berüchtigter Dieb , bat

sich in der Nacht vom 15 . auf 18 . d . M . eine « neues Di,b -

stahts mit Einbruch schuldig gemacht . Er wurde vom Be

stohlenen auf der Thal ergriffen , fand aber wieder Gelegen¬

heit , demselben zu entkomme ». Man bittet sämmtllche reip

Polizeibehörden um die sorgfältigste Fahndung auf diesen

gefährlichen Menschen und nm Einlieferung , wenn er de

treien werten sollte .
Derselbe ist 48 Jahre alt , 5 Fuß 5 Zoll groß , starker

kräftiger Konftrlution , hat ein breites Gesicht , schwarze , kurz

geschorene Haare , einen starken Bart von gleicher Farbe

Näher kan » derselbe nicht beschrieben werde .

Waldkirch , drn >7 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .

fv 282 .3 ) Rastatt . lAufforber urig und Fahn¬

dung .) Soldat Mathias Schmidt von Gamshurft , dessen

Signalement unten folgt , n »d der als Knecht bei Lohrrkutscher

Bernhard Geißer zu Baden in Diensten gestanden , ist

airgeschuldigt , das Fuhrwerk seines Dienstherr » in Freiburg

verlassen und 30 fl . Fuhrlohn unterschlagen zu haben . Da

der Aufenthaltsort des Soldaten Schmidt nicht bekannt

ist, so wild deiselbe aufgeforderk , sich Angesicht - diese« dahier

zu sichren .
Zugleich ersuche ich sämmiliche Polizeibehörden , auf den

Soldaten Schmidt zu fahnden , denscidcn im Betteln »

falle zu arrrliren und anher abzuiiefern .
Signalement de « Soldaten Schmidt .

Alter , 33 Jahr ,
Größe , 5 ' 6 " 1 ' "

Körperbau , schlank,
Farbe de« Gesichts, bleich ,

„ der Augen , grau ,
„ der Haare , braun ,

Nase , stark .
Rastatt , den i7 . September 1845 .

Der
Kommandeur des Regiments ,

von Pierron ,
Oberst .

fv 275 .3 ) Nr . 17 .327 . Oberkirch . ( Aufforde¬

rung und Fahndung . ) Der unten beschriebene Soldat

Franz Anton Wilhelm von Mösbach , aus dem Infan¬

terieregiment Erbgroßherzog Nr . 2 in Freibnrg , bat sich

ohne Erlaubniß a » S dem Orte seines Urlaubs entfernt und

sein gegenwärtiger Ansenthailsort ist unblkannt .

Er wird daher aufgesorderi ,
binnen 6 Wochen

entweder zu seinem Regiment oder hierher sich zu sichren ,

bei Vermeidung der Strafe der Desertion .

Zugleich werden sämmiliche resp . Polizeibehörden ersucht ,

auf diesen Soldaten zu fahnden und im BetreiungSfaile an¬

her rinznliefern .
Signalement

te « Soldaten Franz Anton Wilhelm von Mösbach .

Alter , 23 Jahre ,
Größe , 5 ' 2 " 4 " ,
Körperbau , besetzt,
Farbe des Gesicht - , blaß ,

„ der Augen , grau ,

„ der Haare , blond ,
Nase , spitzig .

Oberkirch , den 15 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H L sel i n .

26 . Jal ! d . 3 . fol- ,will , mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurknuben oder

Antretung de» Beweises mit ander » Beweismitteln .
3 » derselben Tagfahrt wird rin Maffepfteger und

Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennungen ,
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichierscheinende «
als der Mehrheit der Erschienenen beiireiend angesehen
werden .

Bruchsal , den 8 . Septbr . 1845 .
Großh . bad . Oberami .

) V281 .3 ) Nr . 16,327 . Achern . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen Nikolaus Oser , Bauer , von
Gamshurst ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig ,

stellungs - und Vorzug - verfahren auf
Freitag , de» 3t . Oktober d. I -,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
weiche , au - was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung t,S

AuSschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anz » ,» eiben , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unirrpfantsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundeo oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein GiäubigerauSschnß ernannt . Borg - und Nacbiaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleich « und Er¬

nennung des MaffepflegerS und GläubigeransschnffeS die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .
Ackern , den 4 . September 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
W ä ir k « r .

) 0 215 3 ) Nr . 18 . 656 . Karlsruhe . ( Schulden -

i i q u > d ä r i o n .) lieber das Vermögen des David Hauer

von Blankenloch haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt

zum Richtigstellung «- und Vorzug - verfahren auf
Dienstag , den 7 . Oktober 1845 ,

Vormittags 8 Uhr ,
anberanmt .

E « weiden deshalb alld Diejenigen , welche , au « wa «

immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gaiitmaffe

machen wollen , aufgesorderi , solch« in der angesetzren

Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs -

pder Unterpfandsrechte unter gleichzeitiger Vorlage der Be¬

weisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern Be¬

weismitteln zu bezeichnen , wobei man bemerkt , daß in dieser

Tagsahrt ei » Maffepfteger und GiäubigerauSschuß ernannt

und Borg - oder Nachiaßvergk
'ciche versucht werden , und daß

in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Maffe -

pfiegers , sowie des GläudigerausschuffeS , die Nichierscheinen -

den als der Mehrheit der Erschienenen beiireiend angesehen
werden .

Katlsruhe , den 9 . September 1845 .
Großh . bad . Landamt .

N e b « n i u « .
vrlt . A . Räuber ,« . j.

fv 187 . 3) Nr . 9354 . Gernsbach . ( Schulden -

Liquidation .)
I . S . mehrerer Gläubiger , Kl . , gegen den

hiesigen Bürger und Schreinermeister Johann
G a m e r , Bekl .,

Forderung bete .,
haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf

Diensiag , den 7. Oktober d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

angeordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche au - irgend einem

Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , ausgesorderk ,
solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬

schlüsse« von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll -
»rächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , die « iwaige »

Vorzugs - oder Unterpfand - rechte , die der Anmeidende geltend
machen will , zu bezeichnen , und zugleich die Beweisnrkunde »

vorzuiegen , ober den Beweis mit andern Beweismittel » an -

zutreten .
Zugleich sollen in der Tagfahrt ein Maffepfteger und ein

GläubigerouSschuß ernannt , und ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht werden .

In Bezug auf Borgvergleich und Ernennung des Maffe -

psteger - wird der Nichierscheinende als der Mehrheit der

Erschienenen beitretend angesehen werden .
Gernsbach , den l l . Sept . 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Fecht .

) 0 2l2 .3) Pforzheim . ( E r b v o r l a d u » g. )

Friedrich Zündet , lediger volljähriger Schneidergesrll ,

ein Schn de« verstorbenen ErsrnarbeiierS Johannes Zündet

und seiner ebenfalls verstorbenen Ehefrau Agnes » , geborene

Katz von hier , ist zur Erbschaft seines am 27 . M »> 1845

verstorbenen Oheims Wagnermerster « August Katz von

hier berufen .
Da sein gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist , f»

wird er hiermit unter Anberaumung eine « Termin « »o»

3 Monaten
zur Frbtheilung mit dem Bedeuten vorgeladen , daß im

NtchterscheinnngSfall die Erbschaft lediglich Denjenigen werde

zugeiheitt werden , welche » sie znkäme , wenn der Borgeladen «

zur Zeit de« Erbanfalls g - r nicht mehr am Leben gewesen

wäre .
Pforzheim , den 15 . September 1845 .

— bad . AuttSrevisorai .
Ep p e l i n .

) v 287 . 1) Nr . 27,038 . Bruchsal . ( Schulden .

Liquidation .) Ueber die Verloffenschaft de« Briefträgers

Johann Reichling von Heidelsheim haben wir Gant er¬

kannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung - - und VorzugSver -

fahren auf
Sam Stag , den 18 . Oktober d . I .,

Vormittag« 8 Uhr ,
auf diesseitiger BerichiSkanzlei angeordnei.

Alle Diejenigen , welche , aus wa « immer sür einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen « ollen , werden

daher aufgefordert , solche in »er angesetzten Tagfahrt , bei

Vermeidung de« Ausschlusses von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -

zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzug « - oder Unter¬

pfand - rechte zu bezeichnen , dl « der Anmeidende gelten ^ mache »

Fruchtpreise -

Karlsruhe , 18 . Septbr . Auf de« gestrige « Frucht¬

markt wurden verkauft : 187 Mltr . Hafer st 4 ff.

48 kr .. 4 st . 36 kr- , 4 st . 24 kr., alter Hafer st — st . — fx.

— Mit . Korn st — st . — kr. — Mltr . Erbsen — fl.

— kr. — Mltr . Wicken st — st- — kr . per Malier .

Eingestellt wurde » SO Mltr . Hafer u. — Mltr . « erste, —

Mltr . Erbsen .
In der hiesigen M -hlhalle bliebe »

aufgestellt . - ' - » 88 .042 Pfund Mehl ,

eingeführt v. 1t - bis 17 . Sept . . , 181 .858 „ „

zusammen . 249 .900 Pfund Mehl .

davon verkauft . ^ . 178 . 134 „ „ _

aufgeffellt blieben . . . . 71 . 786 Pfund Mehl .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Rr. 10,
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